




Seiner

Hochwurdigen Magnificenz

Herrn D. Tittmann
bisherigen Generalſuperintendenten des Churkreiſes, des geiſtlichen Conſiſtorii

zu Wittenberg Beyſihzer, und der daſigen theologiſchen Facultat erſtem

ordentlichen Lehrer und Senior

gewidmet

bey dem Antritte ſeines neuen Amts
als Superintendent und Beyſitzer des Oberconſiſtorii in Dresden

von

nachſtehenden Verehrern und geweſenen Zuhorern
Deſſelben.

Dresden, gedruckt mit Meinholdiſchen Schriften.
1789.
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LTibi nos virtus Tua fecit amicos,

“tee. Perſta atque obduri

Hox.

Wa die Tugend erkohr zum Lehrer fur ihre Gemeinde,

Und der Unſchuld zum Schutz, zur Geiſel des uppigen Frevels,

Der muß ein weiſer Mann

Und ein wahrer Menſchenfreund ſeyn.

a Ê

Dlicht Beeierde nuch Ruhm, dem zantlichen Liebling des Stolzes,
Keine Guter der Wilt, nech ihre verganglichen Freuden

Wecken zur Thatigk. it

Seinen Arm fur Menſchenglück auf.
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coJhn belebt die Vernunft, das Recht, die Wahrheit und Liebe,

Ruhe lachelt ſein Blick, und ſeine zufriedene Seele

Theilet den Ueberfluß

Allen Brudern liebevoll aus.

Glucklich iſt die Provinz, wohin die Vorſicht ihn rufct,

Alle ringen ihm nach, denn alle hören ihn willig,

Wenn er von Frommigkeit

Sie durch That und Eifer belehrt.

W

coWo nicht hohe Geburt, nur achte Tugenden adeln,

Noch Partheylichkeit herrſcht, wo ſelbſt der Weiſe das Recht ſpricht,

Dreymal beglücktes Velk!

Goldne Zeiten nahen ſich dir.

enn dann bluhet die Kunſt, dann ſchließt die verkannte Vernunft cinſt

Einen ewigen Bund mit gottlicher Wahrheit und Liebe,

Und ein Tittmann ſelbſt

Weihet dieſen Frieden dir ein.
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Vohme aus Dresden.

Leſch aus Großdittmannsdorf.
M. Erdmann aus Wittenberg. Lingke aus Torgau.

Faber aus Marbach. Meier ans Sehma bey Annabersg.

Hartmann aus Seuſelitz. Noth aus Dresden.
Harniſch aus Maxen. Richter aus Friedersdorf.
M. Heyder aus Dommitzſch. Schmidt aus Chemnitz.

Janeck aus Dresden. Gteinmann aus Dresden.

M. Juſt aus Dresden. Straßner aus Ruhland.
Lehmann aus Kemberg. Vollmar aus Annaburg.
Lehmann aus Lockewitz. Wiltſch aus d. Erzgebirge.
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